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Sehr geehrte Unternehmerinnen, 
sehr geehrte Unternehmer, 
 
heute erhalten Sie den Wirtschaftsbrief für das 3. Quartal 2009. Wir hoffen, dass wir auch 
dieses Mal interessante Neuigkeiten für Sie gesammelt haben.  
 
Haben Sie Wünsche und Anregungen, dann wenden Sie sich hierzu an Ulrike Pfau unter der 
Tel.-Nr. 02246/15-377 oder der E-Mail-Adresse wirtschaftsfoerderung@lohmar.de. 
 
 
Ihre Wirtschaftsförderungsstelle 
 
 
 
 
--------- Ticker --------- Ticker -------- Ticker --------- Ticker ---------Ticker --------- Ticker -------- 
 
 

• Den besten Abschluss als Restaurantfachfrau des Rhein-Sieg-Kreises machte Frau 
Michèle Hieker vom Landgasthaus Naafs-Häuschen. Wir gratulieren. 
 

• Die Fa. „Funky Sign Werbeservice GmbH“ veranstaltete in Köln die Weltmeisterschaft 
im Segway Polo. 
 

• Mit Hilfe von Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und Pflanzenspenden der Firma  
„Rammes Grünland“ konnte der Garten des Vereinhauses des Heimat- und Ge-
schichtsvereins Lohmar am Park der Villa Friedlinde neu gestaltet werden. 
 

• Das Bauerngut Schiefelbusch erhielt als 6. Bauernhof in NRW die Plakette  
„Kindersicherer Bauernhof“. 
 

• Die größte Solaranlage Lohmars befindet sich in Lohmar-Breidt auf dem Stalldach von 
Sylvia und Michael Schmitz (Elektro Johannes Schmitz GmbH)  
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Gründung eines Tourismusvereins 
 
Tourismus ist ein nicht zu unterschätzender Wirtschaftsfaktor. Liegt Lohmar doch in einer 
landschaftlich sehr reizvollen Gegend, die sich mit anderen, touristisch wesentlich besser 
beworbenen Landstrichen Europas messen kann.  
 
Aus diesem Grund streben die ILEK-Kommunen Lohmar, Much, Neunkirchen-Seelscheid 
und Ruppichteroth bereits seit langem die Gründung eines Tourismusvereins an. In diesem 
Verein sollen sich die Leistungsträger der Tourismusbranche (Hoteliers, Gastronomen, Ein-
zelhändler, Veranstaltungsbüros usw.) aber auch Vereine gemeinsam um die Vermarktung 
des sog. Bergischen Rhein-Sieg-Kreises bemühen. Am 22. September fand im Landgast-
haus Herchenbach in Neunkirchen-Eischeid eine Veranstaltung statt, bei der über 60 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer über die Vorzüge eines solchen Vereins an Hand des Vereins 
Rhein-Voreifel-Touristik informiert wurden.  
 
Aufgrund der positiven Resonanz aus der Versammlung ist die Gründung des Tourismusver-
eins Ende Oktober/Anfang November geplant. Hierzu sind Sie, auch wenn Sie an der ersten 
Veranstaltung  nicht teilnehmen konnten, herzlich eingeladen. Ich werde Ihnen über den E-
Mail-Vertreiler  den endgültigen Termin bekannt geben.   
 
 
 
Werbung via Internet 
 
Nutzen Sie unser Angebot, Ihr Unternehmen einen Monat lang auf der Homepage der Wirt-
schaftsförderung der Stadt Lohmar unter www.wirtschaftsfoerderung-lohmar.de kostenlos zu 
präsentieren. Auch nach Ablauf dieser Zeit bleiben Sie in unserem Archiv präsent. 
 
Gegen einen einmaligen Kostenbeitrag von 99,00 € bieten wir den Unternehmen des Bau-
haupt- und Baunebengewerbes Firmenwerbung auf den Seiten www.bauen-in-lohmar.de und 
www.innovationsstandort-lohmar.de. Bei einer Seite beträgt der Beitrag nur 75,00 €. Bei 20-
30 Klicks täglich auf die Seite „Bauen-in-Lohmar“ und ca. 150 – 200 Klicks im Monat auf das 
dort befindliche Firmenverzeichnis ist Ihre Werbung hier gut und günstig platziert.  
 
Ihre Fragen hierzu beantwortet  die Wirtschaftsförderung, Ulrike Pfau, Tel. 02246/15-377 o-
der wirtschaftsfoerderung@lohmar.de.
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DSL in Lohmar 
 
Für die Ortslagen am Rande des Stadtgebietes steht es nun fest, dass die Telekom aus wirt-
schaftlichen Gründen ihr Leitungsnetz nicht erweitert.  Die Stadt Lohmar wird nunmehr ver-
suchen, die DSL-Versorgung mit anderen Anbietern und alternativen Techniken zu verbes-
sern. Die dafür benötigten Fördermittel werden in Kürze beantragt.  
 
Voraussetzung für die Gewährung von Fördermittel im Rahmen der „Breitbandinitiative“ Bun-
desregierung ist eine Bestandserhebung in den unter- bzw. nicht versorgten Stadtteilen.  
Diese Abfrage wird in Kürze durchgeführt und ausgewertet. Danach wird für jede Ortslage 
entschieden, welche Techniken mit welchen Anbietern die optimale Versorgung garantieren 
können.  
 
Bereits jetzt stehen nahezu überall Richtfunk und Satellitentechnik für die Versorgung der 
privaten Haushalte und der Gewerbebetriebe zur Verfügung. Die Verwaltung ist bemüht, in 
Zusammenarbeit mit einem örtlichen Anbieter, die Funkversorgung noch zu verbessern und 
Standorte für Richtfunkmasten zu finden. 
 
 
 
Auelsweg-Nord 
 
Für alle sichtbar liegen nun die Gewerbegrundstücke an der Raiffeisen- und Walterscheid-
Müller-Straße aufbereitet zur Vermarktung bereit. Der Standort bietet attraktive Gewerbeflä-
chen von 2.200 qm bis 17.000 qm für mittelständische Unternehmen und Investoren. Sollten 
Sie in Ihrem Umfeld Unternehmerinnen oder Unternehmer kennen, die für ihr Unternehmen  
Umsiedlungswünsche hegen, empfehlen Sie unseren Standort doch weiter! 
www.innovationsstandort-lohmar.de. 
 
Die Fläche im Norden wurde inzwischen vom Investor Redos Real Estate  weiter veräußert. 
Dort wird Kaufland im nächsten Jahr einen Supermarkt errichten.  
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Arbeitsmarktdaten 
 
Aus den Medien sind die Arbeitsmarktdaten weitgehend bekannt. Wie sich die Wirtschaftsla-
ge auf die Unternehmen in Lohmar auswirkt, geht daraus allerdings nicht hervor. 
 
Aus Gesprächen mit Lohmarer Unternehmerinnen und Unternehmern haben wir erfahren, 
dass auch hier die Auswirkungen zu spüren sind, so dramatisch wie in anderen Kommunen 
scheinen sie jedoch noch nicht zu sein. Viele haben vorsorglich Kurzarbeit angemeldet, 
nehmen sie aber nicht unbedingt in Anspruch. Sehr wahrscheinlich liegt es daran, dass in 
Lohmar ein gesunder Mittelstand mit verantwortungsvollen Geschäftsleitungen in guten Zei-
ten dafür gesorgt hat, dass nun auch eine Durststrecke überwunden werden kann. 
 
Dies belegen auch die Zahlen des jüngsten Berichtes über die Entwicklung des Arbeitsmark-
tes der Agentur für Arbeit Bonn/Rhein-Sieg vom 30.09.09. Zwar hat der Bestand an Arbeits-
losen gegenüber September 2008 um 8,2 % zugenommen, gegenüber dem Stand August 
2009 wieder um 5,1 % abgenommen. Damit liegt Lohmar über den Werten der Geschäfts-
stelle Siegburg und des gesamten Rhein-Sieg-Kreises. 
 
Es bleibt zu hoffen, dass sich dieser Trend auch in den kommenden Monaten weiter fortsetzt. 
 
 
Verkehrsbehinderungen 
 
In der Zeit vom 30.09.09 bis 18.12.09 ist die Verbindungsstraße zwischen der B 484 (Kreuz-
naaf) und der L 84 (Scheiderhöhe) in Höngesberg wegen Kanalbaumaßnahmen gesperrt. 
Zu- und Abfahrten zum Campingplatz über die Brücke sind möglich. Für Fahrzeuge über 5t, 
die die Brücke nicht befahren dürfen, wird die Durchfahrt der gesperrten Strecke gewährleis-
tet. 
 
Wegen Kanalbauarbeiten in  Lohmar-Schiffahrt wird die Holzbrücke voraussichtlich im No-
vember weder für Fahrzeuge noch für Fußgänger passierbar sein. Ebenfalls wegen Kanal-
bauarbeiten wird während der Herbstferien (12.-24.10.2009) die Ingerer Straße zwischen 
der K 13 (Kierbachstraße) und der Straße „Am Dreieck“ nicht befahrbar sein. 
 
Wir bitten Sie, Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie Ihre Kunden und Zulieferer recht-
zeitig hierüber zu informieren. 
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Terminvormerkung 
 
Am  29.10.2009  findet das nächste Unternehmer/Innenfrühstück um 8.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses  statt.   
 
Hierzu erhalten Sie noch eine gesonderte Einladung. 
 
 
 
Ihre Wirtschaftsförderungsstelle 
 


